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Das Exzerpt 

 
Das Exzerpt soll die Lektüre eines Textes vorstrukturieren. Damit ein anderer Leser (oder 
man selbst nach längerer Zeit) das Exzerpt benutzen kann, sollte es an zentralen Stellen 
Anknüpfungspunkte an den exzerpierten Text enthalten (d.h. möglichst viele 
Seitenangaben). Es ist ratsam, Exzerpte von Anfang an während des ganzen Studiums 
sorgfältig zu erarbeiten und systematisch abzulegen, damit man sie immer wieder - oft in 
neuen Kontexten - benutzen kann. 
 
Grundsätzlich kann exzerpiert werden 
a) der Intention des Autors folgend (dem Ansatz und der Fragestellung des Autors folgend) 
b) nach eigenen Fragen („Quer“ zu Fragestellung und Ansatz des Buches). 
 
Regeln: 
 Bibliografische Angaben des exzerpierten Textes vollständig erfassen. 
 Gesamtanlage des Buches (Einleitung) immer miterfassen, um das (Teil)Exzerpt 

einordnen zu können (auch bei querstehenden Fragestellungen). 
 Zentrale Thesen / Passagen direkt zitieren, Seitenzahlen dazu notieren. 
 Ganze Argumentationszusammenhänge exzerpieren, nicht nur Fragmente (auch 

wenn sie banal erscheinen) – kann ggf. auch in Stichpunkten / Graphiken / Tabellen 
usw. sein.  

 Auch Auslassungen kennzeichnen (z.B.: „es folgen 20 Seiten Fallbeispiel“, „S. 202-
295 zur Frage ..., nicht exzerpiert“, „hierzu zahlreiche Abbildungen“). 

 Struktur des Originaltextes miterfassen, also z.B.: Überschriften der Kapitel (auch 
wenn sie im Exzerpt nicht notwendig erscheinen, sie erleichtern das spätere 
Wiederfinden wichtiger Stellen im Buch). 

 Literaturhinweise / Quellenbelege vollständig miterfassen. 
 Unterscheiden zwischen: Eigenen Gedanken des Buchautors, Zitationen des 

Buchautors (über andere Autoren) und Kommentaren des Exzerpierenden / 
Rezensenten. 

 Eventuell Kopien von zentralen Passagen oder Abbildungen / Graphiken / Tabellen 
usw. dem Exzerpt beiheften. 

 Eventuell zentrale Passagen im Buch/in der Kopie / im Scan einmerken (z.B. Post-It / 
Lesezeichen). 

 
Eventuell miterfassen: 
 Rezensionen zum Buch  
 Lebensdaten und weitere Veröffentlichungen des Buchautors  
 Aktueller Verwendungszusammenhang (Seminar, Aufsatz) 
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